
Das Mobilitätskonto – Grundlage für 
eine attraktive, flexible und nachhaltige 
Unternehmens-Mobilität von morgen
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Ihr Referent

Tobias Kern

Co-Initiator und 
Mitbegründer         
1st Mobility

18 Jahre Erfahrung im Bereich 
„betriebliche Mobilität“
(Hersteller, Flotten-Management 

Unternehmen, Beratung, IT-Software)
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Fakten zu 1st Mobility
Unsere Lösung ist bereits in 6 europäischen Ländern live

Spezialisierter Software-Anbieter für 

Mobilitätslösungen

Gegründet: 2020

Go-live 1. Kunde: 12/2020

Hauptsitz: Koblenz (DE)

Niederlassung: St. Gallen/Rebstein (CH)

Software basiert auf eigenem Framework

Geographische Abdeckung: Roll-out 

nach Europa über Franchise 

Partnerschaften

Geschäftsmodell: Lizenz-basiert

… in Österreich sind 
wir aktuell in der 
Implementierung 

des ersten Kunden!
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TEASER - MOBILITÄTSKONTO

Einfache Formel: Geld=Flexibilität!?
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TEASER - MOBILITÄTSKONTO

NewMobility = Tetris



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich

Teil 1
Der Mobilitätsmarkt

Teil 2
Konzeptionelle Erstellung
Mobilitätsangebot(-konto)

Teil 3
Operative Umsetzung

Agenda

5



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 6

Mobility - Check

Wie sind Sie heute zur 

Veranstaltung angereist?

Andere?
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Mobility - Check

Wie viel C02 haben Sie 

dabei versursacht?

Anreise zur

Veranstaltung

Tobias Kern:
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Globale Mobilitätsmarkt (B2B MaaS/Mobility)
Steigerung auf 14 Mrd. bis 2030

FAKTEN:

 Wachstumsmarkt

 Steigende 

Popularität bei 

Unternehmen

 (Einzelne) 

Alternativen bei 

>65% bereits 

implementiert
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Welches generellenTrends gibt es?                                                                
Verbindung von E-Mobilität und neuer Mobilität

Megatrends der Mobilität mit Auswirkungen auf Unternehmen

Flexibilität der 
Arbeitsorte / 

Arbeitsmuster

Verwendung  
statt 

Eigentum

Fokus auf 
nachhaltige 
Mobilität & 
Reporting 

(Scope I / III)

Trend zur 
ganzheitlichen 
Betrachtung 
der Mobilität 

(aller) 
Arbeitnehmer

Staatliche 
(steuerliche) 

Anreize 

Business Case 
Ansatz: TCM* 

unter 
Berücksichti-
gung der C02-

Kosten

*TCM=Gesamtkosten der Mobilität (der Arbeitnehmer)
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Maturität der Märkte
Betriebliche Mobilitätsangebote sind national bedingt

FAKTEN:

 Thema 
„neueMobilität“ ist in 
AT noch zu neu; 
daher ist AT bisher 
nicht in der Studie 
berücksichtigt

 Spreizung zeigt:
„Neue“ Mobilität ist bei 
weitem noch keine 
„Commodity“ in 
Europa

Umfrage/Studie: FleetEurope Magazin 2023

Bewertungskriterien

Unsere 
Schätzung 
für AT: ca. 

51%



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 12

Konkrete Auswirkungen der Trends
Verbindung von E-Mobilität und neuer Mobilität

Einführung einer 
Richtlinie 

umweltfreundliche Autos 

Einführung eines attraktiven, flexiblen 
und nachhaltigen Mobilitätsprogramms, 
das die "gesamte Mitarbeitermobilität" 
abdeckt

Was ist, wenn das 
Angebot eines 

Elektroautos nicht den 
Bedürfnissen aller 

Arbeitnehmer entspricht?

Mobilitäts-
programm
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Nutzungs-
parameter

Budget / Business Case
(TCO/TCM*)

Marken/ 
Modelle

Lade-
infrastruktur

Staatliche 
Subventionen/

Steuern

Alternative 
Mobilität

Mobilitäts-
Policy

Mobilitäts-
Policy

Prozessgestaltung / 
Reporting

Prozessgestaltung / 
Reporting

*Total Cost of Ownership/Mobility 
(Gesamtbetriebskosten)

Einkauf / 
Lieferanten

Einkauf / 
Lieferanten

Konkrete Auswirkungen der Trends für den Fuhrparkmanager
Verbindung von E-Mobilität und neuer Mobilität

Allmählicher Wandel 

vom Fuhrpark-

Manager zum 

Mobilitäts-Manager
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Grundlage für die strategische Herangehensweise
Betriebliche Mobilität gliedert sich in drei Dimensionen

Geschäfts-
reisen

Pendler
(inkl. 

Dienstwagen-
berechtigte)

Benefit/ 
Incentive

Business-
Nutzer

Benefit 
Nutzer

Zw
ec

k-
fa

hr
ze

ug
e

1

23

Was kann/muss 
das Mobilitäts-
Angebot/-
Konzept/-konto
umfassen?
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Evolution – geschäftliche Mobilitäts-Konzepte

Dienstwagen

Öffi-Ticket

Dienstwagen
Etc.

Öffi-Ticket

JobBike
KlimaTicket

Etc.

Dienstwagen 
Flex-Abos

Etc.

Öffi-Ticket

Intermodales 
Angebot

Öffi-Ticket

Geschäfts-
reisen

„Klassiker“

(Weitestgehend) 

„Separate 
Mobilitäts-
angebote“

„(Teil-) Integriertes 
Mobilitäts-
programm“

„Ganzheitliches 
Mobilitäts-
Programm“

Mobilitätskonto

Dienstwagen 
Flex-Abos

Etc.

Intermodales 
Angebot

Model I Model II Model III Model IV
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“Motivatoren” für ein Mobilitäts-Programm

Kosten / Steuer-
optimierung

Nachhaltigkeit

Optimierung von 
Spesenprozessen

Andere?

Effizienz-
steigerung

Behördliche 
Auflagen

Verbesserung 
Auslastung

Beitrag zur 
Entlastung des
Straßenetzes

“Employer 
of choice”

Sicherheit & 
Gesundheit
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 Geschäftsreisen

3 Zielgruppen einer 
ganzheitlichen "grünen" 
Mobilitätsstrategie

EU ESG-Richtlinie zur Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen (CSRD)

Pendeln von 
ArbeitnehmernInnen

Firmenfahrzeuge               

Berichterstattung ab 2024: börsennotiert; 500 Beschäftigte (ab 2025 250 MAs), mehr als 40 Mio. EUR Umsatz oder mehr als 20 Mio. EUR 
Bilanzzsumme

“Neue”-Mobilität im B2B-Kontext der 

Corporate Sustainability Reporting Directive
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Teil 1
Der Mobilitätsmarkt

Teil 2
Konzeptionelle Erstellung
Mobilitätsangebot(-konto)

Teil 3
Operative Umsetzung

Teil 2.1 
Herausforderungen
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Die Herausforderung
Komplexität als Show-Stopper für innovative, 

intermodale Mobilitätsangebote bei Unternehmen

Fahrrad-Leasing

ÖPNV

Fahrzeugabo

Micro-Mobilität

Dienstwagen

Andere Benefits

Elektrifizierung

MITARBEITENDEN: ich möchte 
nicht über 20 verschiedene APPs 
meine Mobilität selber organisieren!

MOBILITÄTS-MANAGER: dezentrale 
Prozesse resultieren in einer 

Überlastung unserer Organisation!

Herstellung/Messung C02-NeutralitätTelematik
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The “Mobilitäts-Herausforderung”

STEUER

INDIVIDUALITÄT

DIVERSIFIZIERTE
SUPPLY CHAIN

POLICY PUZZLE
(Fleet & Travel & 

Rewards)

REGIONALITÄT OPERATIVE 
UMSETZUNG

CHANGE
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The “mobility” challenge

BENEFIT IN
KIND /

TAXATION

CUSTOMIZATION

DIVERSIFIED
SUPPLY CHAIN OPERATE

OPERATE

Intergalaktisch weit weg oder realisierbar?
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Teil 1
Der Mobilitätsmarkt

Teil 2
Konzeptionelle Erstellung
Mobilitätsangebot(-konto)

Teil 3
Operative Umsetzung

Teil 2.2                      
Herangehensweise Konzept
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4 Phasen zum Mobilitäts-Programm

Milestone 1) => Erstellung Konzept

Sc
hr

itt
e

Milestone 2) Operative Umsetzung
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Herangehensweise Phase 1: Konzept
Bearbeitung von 4 interaktiven Workstreams

Berechtigung

Auswahl

Evaluation

Angebot

Welche 
Nutzergruppen 
werden Mobilitäts-
berechtigt?

Wie wird 
das Angebot 
gestaltet?

Nach welchen 
Ansatz/Kriterien 
kann auf die 
Angebote 
zugriffen werden?

Wie sehen die 
aktuellen 
Mobilitätsprofile 
aus? Alternativen?

KONZEPT
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Ziel: Definition der Festlegung von 
Mobilitätsnutzergruppen

WORKSTREAM 1
Evaluation
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Individuelle Angaben zum Pendeln

Auf Länderebene

Wichtigste Baseline KPIs Pendeln
- 746t C02 p.a.
- 4.1 Mio. km

Beispiel Kunde - Status quo Österreich (n=369)
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Potenzialanalyse – alternative Angebote

AT - Scenario Kunde Beispiel: aktive Mobilität <5km | 20 min Öfis
Mobilitätsmix

“as-is”
Mobilitätsmix

“to-be” Beitrag Values

Planet

People

Profit

Krankheitstage -39 
p.a.

39% weniger CO2

EUR 150k p.a. 
Einsparungen/

Jahr
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Schwerpunkte und Ergebnisse der Umfrage

Umfrage

Fokus: 
Arbeitsweg: 
Aktuelle 
Nutzung vs. 
Alternativen

61,1%

10,8%

2,9% 2,2% 1,0%
6,7%

2,6%
9,2%

2,6% 0,8%
0,0%

10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

70,0%

Regelmäßige Nutzung von Transportmitteln

40,4%

12,4%

22,8%

29,5%

33,3%

52,0%

9,0%

15,7%

62,0%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0%

Car Sharing

Bicycle

E. Bicycle

Public Transportation

Flexibe Worktime

Telework

Walking

E. Scooter

Corporate Bus

Präferierte Optionen um private Fahrten zur 
Arbeit zu reduzieren
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Schwerpunkte und Ergebnisse der Umfrage

Umfrage

Fokus: 
Wünsche der 
Mitarbeiter

77,30%

68,12%

61,09%

55,10% 54,87% 53,25% 51,23% 50,33%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Public
Transport

Cards
Subsidies

Company Car
Sharing

Schemes

Active
Mobility

Schemes

Electric
Vehicles

Dynamic
Shuttle

Schemes

Increased
Telework
Offering

Parking
Management

Schemes

Virtual
Meetings

Equipment

Initiativen, die Sie sich von Ihrem Arbeitgeber wünschen? 
(Auszug aus den Antworten)
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Ziel: Definition der Festlegung von 
Mobilitätsnutzergruppen

WORKSTREAM 2
Berechtigung

Firmenwagen 
berechtigte

Geschäftsrei-
sende

Pendler

Alle 
Mitarbeiter

Benutzer Unternehmensmobilität

Beispiel Mobilitätsprogramm Adressaten

Wer soll von der 
Mobilitäts-Policy 

profitieren?
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Budgetkonzept = Mitarbeitende
wählt Mobilitätsangebote im 
Rahmen eines Budgets aus

Ziel: Festlegung des Auswahlverfahrens (ggf. 
einschließlich Mobilitätsbudgets)

WORKSTREAM 3

Auswahl

Produktkonzept = Mitarbeiter wählt 
vordefinierte Mobilitätsprodukte 

aus
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Hintergrund - allgemeine Auswahlmethoden

Option 1 - budgetbasiert

Die Verfügbarkeit hängt von der Mobilitäts-Maturity des 
Landes ab

Option 2 - paketbasiert

+

+

1)

2)

3)

Beispiele für 
Anwendungs-
fälle:

Verfügbarkeit

Beitrag|



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 33

Wichtige Rahmenfragen, die den Rahmen für das künftige 
Mobilitätsprogramm bilden

 Welche steuerlichen (optimierten) Verfahren gelten?

Sachleistungen /
STEUERN

Mitarbeite
r- bezogen

Unterneh
mens-

bezogen

Art des 
Mobilitäts
angebots

Geschäft-
liche

Nutzung

Private 
Nutzung
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Ziel: Definition der Mobilitätsangebote nach 
Nutzergruppen

WORKSTREAM 4

Angebot

 Definition von Mobilitätsangeboten auf der 
Grundlage der Ergebnisse von Workstream 3

 Falls erforderlich: je nach Benutzergruppe 
unterschiedlich

 Vorauswahl potenzieller Lieferanten

 Definition der operativen Anforderungen für die 
Implementierung

 Abbildung der Anbieterlandschaft auf der 
Grundlage der oben genannten Anforderungen

 Entscheiden Sie sich für ein Lieferantenkonzept



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 35

Schritt 1: Vergleichen Sie Ihre Bedarfe aus Workstream 1 mit den am Markt gegebenen
Mobilitäts-Lösungen/Anbietern

ERGEBNISSE - STEIGERUNGSPOTENTIAL DES ANGEBOTS

=>  

Österreich
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Bewährte Praktiken bei der alternativen 
Unternehmensmobilität

Umfang

Alte Situation

Neue 
Situation

 Mitarbeiter von Anfang an einbeziehen
 Pilotprogramme

 Interne Sponsoren und externe Partner
 Information über Mailing, Infoveranstaltungen, Promofilme, Botschafter, Videos, Intranet

 Erfahrungen weitergeben und persönlich coachen

Lesson’s 
learned
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Zusammenfassende Schlussfolgerungen

Einführung eines NewMobility Programms zum Nutzen 
der Mitarbeitenden und Kunde XX

ATTRAKTIVITÄT erhöhen 

= flexibles/angereichertes 

Mobilitätsangebot

GESUNDHEIT erhöhen 

= aktive Mobilität fördern

SMART INVESTMENT Finanzielle 
(Netto-)Investitionen in Höhe von ca. XX 

T€* aufgrund der Kompensation von 
Optimierungen durch reduzierten CO2 , 

reduzierten Krankenstand und reduzierte 
Parkplätze    

REDUZIEREN Sie C02 um 

bis zu 20 % (kurzfristig) oder 

bis zu 70 % (mittelfristig)

*Detaillierter Geschäftsfall, der als Teil des Prozesses zur Erstellung der Mobilitätspolicy ausgeführt/genehmigt wird
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4 Phasen zum Mobilitäts-Programm

Milestone 1) => Erstellung Konzept

Sc
hr

itt
e

Milestone 2) Operative Umsetzung
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Phase 2: Entwicklung Ihrer individuellen Mobilitäts-Policy

Policy 
Design

Angebot / Lösungsanbieter Mitarbeitergruppen/-bedarfe Präferenzen / Regularien

Other? Other?

Other?
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4 Phasen zum Mobilitäts-Programm

Milestone 1) => Erstellung Konzept

Sc
hr

itt
e

Milestone 2) Operative Umsetzung
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Wie clustert sich der Anbietermarkt?

Übersicht der verfügbaren Anbieter als Basis für das 
zukünftige Mobilitätsangebot

Lieferanten-
Auswahl
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Teil 1
Der Mobilitätsmarkt

Teil 2
Konzeptionelle Erstellung
Mobilitätsangebot(-konto)

Teil 3
Operative Umsetzung
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4 Phasen zum Mobilitäts-Programm

Milestone 1) => Erstellung Konzept

Sc
hr

itt
e

Milestone 2) Operative Umsetzung
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“Wir ERMÖGLICHEN Mobilitäts-Management 2.0”
1st Mobility - “One-Stop-Mobility-Shop”

MITARBEITENDEN: 
Alle verfügbaren 
Angebote 
verschiedenster 
Anbieter auf einen Blick!

MOBILITÄTS-MANAGER:               
alle Prozesse, KPIs, SLAs 
und Workflows effizient im 

Griff!
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“Unsere MaaS-Lösung”
Eine Cloud-Plattform – zwei Anwendungsbereiche

Back-End 

Administration der 

Mobilitätsnutzer/-gruppen in 

Verbindung mit Kunden-

Systemen 

(HR/Lohnbuchhaltung)

Einbindung und Steuerung der 

Mobilitätsanbieter/-angebote 

Online Genehmigungsprozesse

Front-End

Mobilitäts-Shop zur 

Buchung und Bezahlung

KI zur Steuerung des 

Angebots nach persönlichen 

Präferenzen

Auswahl gemäß 

Mobilitätsrichtlinie des 

Unternehmens

Intuitives Management der 

eigenen Mobilitätsangebote 

und des (verwendeten) 

Mobilitätsbudgets 
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“Unsere MaaS-Lösung”
One-Stop-Shop für alle Mitarbeitenden
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Ermöglicht die Schrittweise
Überführung von einem Fuhrpark- zu
einem integrierten Mobilitätsangebot

für Ihre Mitarbeiter*innen

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 48

Mobilitäts-
Konfigurator

Mobilitäts-
budget

Zusammenstellung 
individuelles 

Mobilitäts-Paket

Generelle Richtlinien Individuelle Nutzung

Mobilitäts-
Programm

Sonstige Benefit-
Angebote

z.B. Home-Office

Management der 
individuellen 

Lösungen

Konfiguration

Mobilitäts-Plattform-Lösung
Ermöglicht die flexible Zusammenstellung, 

Anpassung und Abwicklung der individuellen
Mobilitätslösung für jeden Mitarbeitenden

ABO

Train

Mobilitäts-
Plattform
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Ermöglicht die 
individuelle Auswahl

Ihres:

Leasingfahrzeugs
Auto-Abos

Mobilitäts-Lösung – Beispiel USE CASES

Inkl. aktives Budget-
Management Feature

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung
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Mobilitäts-Lösung – Beispiel USE CASES

Ermöglicht die 
individuelle Abwicklung

von:
Fahrzeug-bezogenen

Angeboten
(z.B. Ladevorrichtungen,
Parkplatzreservierung,

usw.)

Inkl. aktives Budget-
Management Feature

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 51

Mobilitäts-Lösung – Beispiel USE CASES

Inkl. aktives Budget-
Management Feature

Ermöglicht die 
Integration Ihres:

ÖPNV-Angebots
(z.B. KlimaTicket)

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung
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Mobilitäts-Lösung – Beispiel USE CASES

Inkl. aktives Budget-
Management Feature

Ermöglicht die 
Integration Ihres:

Micro-Mobility 
Angebots

(JobBike, E-Roller, etc.)

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung



1st Mobility GmbH© 2023Vertraulich 53

Mobilitäts-Lösung – Beispiel USE CASES

Ermöglicht den Übertrag
des unverplanten

Mobilitätsbudgets auf 
eine:

Mobilitätskarte
(zur freien und flexiblen Bezahlung von 

weiteren Mobilitätsformen z.B. Taxi)

Software für 
Ihre 

Mobilitäts-
lösung
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Messung des Mobilitäts-Erfolgs
Im Vergleich zur Baseline / Zeitachse: 3 Jahre nach Einführung 

der Maßnahmen 

 Fahrten zur Arbeit: -20%  # Tage im Home-Office

KEY PERFORMANCE INDICATOR METHODIK
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Empfehlung - Anreize für die Mitarbeiter, "grün" zu werden

Einführung eines (freiwilligen) "grünen" Wettbewerbs

THG-
Berichterstattung

ISO 14001-
Berichterstattung

Proaktive 
Überwachung = 
Verwaltung

Die Vorlieben Ihrer 
Mitarbeiter verstehen = 
als Arbeitgeber attraktiv 
bleiben

Geschäfts-
bedingte
Mobilitäts-
kilometer

Einfache Mitarbeiter-App-

Lösung mit nur 3 Klicks

Belohnung der besten Nutzer nachhaltiger Mobilität und Erstellung von 
Treibhausgasberichten

Beispiel:
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Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit!

Gemeinsam ein “Mobility-Star” werden!


